
Süsel plant Steuer auf Zweitwohnungen
Die klamme Gemeinde will ab 2027 neue Einnahmen erzielen – 30 bis 40 Eigentümer sind betroffen – Die Entscheidung fällt im Dezember.

hat die Verwaltung das jährliche
Steueraufkommen bei unter-
schiedlichen Steuersätzen vor-
läufig berechnet. Bei einem Satz
von zehn Prozent – wie er in der
Nachbarstadt Eutin gilt – lägen
die Einnahmen rechnerisch bei
rund 136.000 Euro im Jahr.
Die Verwaltung signalisierte

jedoch bereits, dass Süsel struk-
turell weder mit Eutin noch mit
den klassischen Ostseebädern
vergleichbar sei. Kerstin Stein-
Schmidt, Sprecherin der Verwal-
tungsgemeinschaft Eutin-Süsel,
teilte mit, dass sich der Steuer-
satz „bei Einführung voraus-
sichtlich im unteren Bereich be-
wegen“ werde.
Bei einem Steuersatz von fünf

bis sechs Prozent lägendie jährli-
chen Bruttoeinnahmen laut der
Ausschussvorlage zwischen
rund 68.000 und 82.000 Euro.
Die möglichen finanziellen

Folgen für die einzelnen Eigen-
tümerhatdieVerwaltung inMo-
dellrechnungen ebenfalls vorab
errechnet. So müsste der Besit-
zer eines älteren Einfamilien-
hauses – 125 Quadratmeter,
Baujahr 1960 – bei einem sechs-
prozentigen Satzmit einer jährli-
chen Belastung von rund 2750
Euro rechnen. Bei einem neu-
eren, kleineren Apartment – 45
Quadratmeter, Baujahr 2014 –
wären es rund 885 Euro im Jahr.
Wer sein Haus oder seine

Wohnung dauerhaft an Dritte
vermietet und sich dabei keine
Eigennutzung vorbehält, ist von
der Steuer nicht betroffen. Eine
bloße Ferienvermietung reicht
dafür lautVerwaltungabernicht
aus. Entscheidend ist, dass die

Verfügungsgewalt vollständig
abgegeben wird.
Angaben dazu, wie viele der

ursprünglich 228 angeschriebe-
nen Fälle klassische Ferienhäu-
ser betrafen, liegen derGemein-
de nicht vor. Deswegen sei es
auch schwer zu beurteilen, ob
die Einführung einer Zweitwoh-
nungssteuer dazu führen könn-
te, dass Dauervermietungen in
der Gemeinde zunehmen.
Zahlen der Verwaltung zeigen,

dass die Nachfrage nach Über-
nachtungen in der nahe der Ost-
see gelegenen Gemeinde zuletzt
spürbar gestiegen ist: von gut
18.000 gewerblichen Übernach-
tungen im Jahr 2019 auf mehr als

28.600 im Jahr 2024. Der Cam-
pingplatz in Süsel ist bei den aktu-
ellen Planungen allerdings nicht
berücksichtigt.
Im zurückliegenden Finanz-

ausschuss der Gemeinde be-
schlossen die Politikerinnen und
Politiker, dass die Verwaltung
auf der Grundlage der vorlie-
genden Daten eine Zweitwoh-
nungssteuersatzung für Süsel
erarbeiten soll. Ziel ist es, die
Steuer ab dem 1. Januar 2027
erstmals zu erheben.
Bis dahin steht der Verwal-

tung noch ein bürokratischer
Aufwand bevor: Für jeden Ein-
zelfall müssen Bodenrichtwerte
ermittelt, elektronische Akten

angelegt und Steuerkonten ein-
gerichtet werden. Den formalen
Grundsatzbeschluss und die
Satzung inklusive des finalen
Steuersatzes soll die Gemeinde-
vertretung im Dezember be-
schließen.
Süsel ist eine der wenigen Ge-

meinden imKreis Ostholstein, in
der es bislang keine Zweitwoh-
nungssteuer gibt. Die Pläne zur
Einführung waren bereits im
vergangenen Jahr konkreter ge-
worden. In verschiedenenOrten
des Kreises hatte es in den ver-
gangenen Jahren wiederholt
Rechtsstreitigkeiten rundumdie
Zweitwohnungssteuer gege-
ben. bes

Die Gemeinde Süsel denkt über die Einführung eines Zweitwohnungssteuersatzes nach.
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süsel/eutin. Die Gemeinde
Süsel bereitet die Einführung
einer Zweitwohnungssteuer
zum kommenden Jahr vor. Da-
mit reagiert die Kommune auf
ihren defizitären Haushalt und
Vorgaben der Kommunalauf-
sicht: Das schleswig-holsteini-
sche Innenministerium mahnt
klammeGemeinden regelmäßig
an, sämtliche eigenen Einnah-
mequellen voll auszuschöpfen.
„Wir wollen den Bürger nicht

schröpfen“, sagt Süsels parteilo-
ser BürgermeisterAdrianusBoo-
nekamp. Deshalb habe man
auch davon Abstand genom-
men, etwa den Hebesatz der
Grundsteuer anzuheben. Den-

noch müsse die Gemeinde fi-
nanziell zusehen, wo sie bleibe,
betont der Verwaltungschef.
Wie viel Geld die neue Steuer

in die Gemeindekasse spülen
wird, ist noch unklar. Doch
zeichnen sich nach einer mona-
telangen Bestandsaufnahme
erste Richtwerte ab.
Die Verwaltung hat anhand

von Grundsteuer- und Meldere-
gisterdaten rund 228 potenziel-
le Eigentümer undNebenwohn-
sitzinhaber ermittelt und ange-
schrieben. Das geht aus einer
Ausschussvorlage hervor.
Die Auswertung der Antwor-

ten habe die Zahl der relevanten
Fälle laut Verwaltung jedoch er-

heblich reduziert. Zahlreiche
Objekte fielen aus der Wertung,
weil sie dauerhaft an Dritte ver-
mietet seien oder sich wegen
baulicher Mängel – wie fehlen-
derHeizungoder Sanitäreinrich-
tungen – gar nicht zumWohnen
eignen würden.
In anderen Fällen handelte es

sich um veralteteMelderegister-
einträge, etwavon längst ausge-
zogenenKindern, derenehema-
lige Zimmer im Elternhaus noch
als Nebenwohnsitz geführtwur-
den. Übrig geblieben sind laut
Vorlage nach derzeitigem Stand
30 bis 40 steuerpflichtige Zweit-
wohnungen.
Auf Grundlage dieser Zahlen

Die Gemeinde Süsel bildet seit 2007 mit der Stadt Eutin eine Verwaltungsgemeinschaft.
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„Hier zeigt sich, wie Wirt-
schaftsförderung Gründungen
ermöglicht, Wachstum beglei-
tet und Wertschöpfung in Ost-
holstein hält.“
Künftige Schwerpunkte der

Egoh sollen unter anderem auf

der Fachkräftesicherung, der
Unternehmensnachfolge und
der Entwicklung neuer Gewer-
begebiete liegen. Auch das Ge-
werbezentrumEutin soll schritt-
weise weiter modernisiert wer-
den. bes

Neuer Trakt fürs Gewerbezentrum
Die Entwicklungsgesellschaft Egoh feiert Richtfest in Eutin und blickt zugleich auf ihr 50-jähriges Bestehen.
eutin.Die Entwicklungsgesell-
schaft Ostholstein (Egoh) hat im
Gewerbezentrum in Eutin das
Richtfest für ihrenneuenKonfe-
renz- und Bürotrakt gefeiert. In
diesem Rahmen fanden auch
Festlichkeiten zum fünfzigjähri-
gen Bestehen der Egoh statt.
Geladen waren nach Anga-

ben der Gesellschaft eigene
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, Gäste aus Politik und Wirt-
schaft sowie der Unternehmen,
die am Bau des zweigeschossi-
gen Konferenz- und Büroge-
bäudes beteiligt sind.
Die Egoh wurde im Jahr 1976

gegründet und setzt sich seit-
dem für die Förderung von
Unternehmen im Kreis Osthol-
stein ein. Sie ist als offizielle
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft eine Tochtergesellschaft
des Kreises.
Die Entwicklung und Ver-

marktung von Gewerbeflächen,
grenzüberschreitende Koopera-
tionen, Gründungsberatung
oder Krisenhilfe während der
Covid-Pandemie zählten zu den
Impulsen, die die Egoh in den
vergangenen 50 Jahren setzen
konnte.Heute stünden vor allem
Digitalisierung und Nachhaltig-

keit im Fokus.
Beispielhaft für die Arbeit der

Gesellschaft sei das Gewerbe-
zentrum in Eutin, das seit Ende
der 1980er-Jahre besteht. Um
die Jahrtausendwende wurde
es mit einem Neubau in der
Röntgenstraße 3 erweitert. Das
Gewerbezentrum biete laut
Egoh vor allem jungen Unter-
nehmen Raum für Wachstum.
Zahlreiche Betriebe hätten sich
von dort aus weiterentwickelt
und sich später unter anderem
im Unternehmenspark Holstei-
nische Schweiz angesiedelt.
Der Kreis und die Egoh hätten

in den vergangenen Jahren ste-
tig in die energetische Standort-
entwicklung des Gewerbezen-
trums investiert. Dazu zählten
etwa die Modernisierung der
Heizungsanlage,dieDachsanie-
rung oder Photovoltaik-Anla-
gen. Der Neubau des Konfe-
renzraums und der Büroflächen
sei ein weiterer Entwicklungs-
schritt.
„Das Gewerbezentrum Eutin

ist ein wichtiger Meilenstein in
der 50-jährigen Geschichte der
Egoh“, sagte der Aufsichtsrats-
vorsitzende Timo Gaarz, Land-
rat des Kreises Ostholstein.

Beim traditionellen Richt-
spruch: Gäste und Projektbetei-
ligte würdigten gemeinsam
den erreichten Baufortschritt
am Gewerbezentrum Eutin.
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Nach 31 Jahren: Ende und Neubeginn
eutin. Nach 31 Jahren ist bei
der Express Textilpflege Service
in Eutin ein neues Kapitel auf-

geschlagen worden: Zum 1.
Oktober hat der bisherige Inha-
ber Horst Stieglitz den Betrieb

an MulhamMatar übergeben.
Begonnen hat die Erfolgsge-

schichte am 1. Oktober 1995.
Damals eröffneteHorst Stieglitz
sein Ladengeschäft am Berliner
Platz in Eutin auf einer Fläche
von 99 Quadratmetern. 2011
konnte er die Räumlichkeiten
eines ehemaligen Optikerge-
schäfts übernehmen und die
Betriebsfläche damit auf rund
170 Quadratmeter erweitern.
Den jetzigen Wechsel hat

Horst Stieglitz sorgfältig vorbe-
reitet. Mulham Matar war be-
reits in den vergangenen vier
Monaten imGeschäft tätig und
wurde umfassend in die Abläu-
fe eingearbeitet. Dadurch ist er
für viele Kundinnen und Kun-
den längst ein vertrautes Ge-
sicht, undderÜbergangkonnte
für Betrieb und Kundschaft
nahtlos gestaltet werden.

Mit viel Engagementundper-
sönlichem Einsatz hat Horst
Stieglitz die Express Textilpflege
Service über drei Jahrzehnte
aufgebaut und zu einem festen
Bestandteil der Eutiner Ge-
schäftswelt gemacht. Nun liegt
die Verantwortung in den Hän-
den von Mulham Matar, der
den Betrieb am bewährten
Standort weiterführen und die
Tradition der Textilpflege fort-
setzen möchte.
Nach 31 Jahren Selbststän-

digkeit blickt Horst Stieglitz auf
eine bewegte Zeit mit vielen
persönlichen Begegnungen
und langjährigen Kundenkon-
takten zurück. Mit der Überga-
bebeginnt für ihnnuneinneuer
Lebensabschnitt – während die
Express Textilpflege Service in
Eutin unter neuer Leitung in die
Zukunft startet.

Zum 1. Oktober hat Horst Stieglitz seinen Betrieb Express Textil-
pflege Service in Eutin an Mulham Matar übergeben.
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Ich möchte mich bei all meinen Kundinnen und Kunden
für die jahrzehntelange Treue und das

entgegengebrachte Vertrauen bedanken.
Meinem Nachfolger Mulham Matar

wünsche ich für die Zukunft
viel Erfolg und alles Gute.

Ihr Horst Stieglitz
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